
Die Anrufung

Wald,       
Hörst du nicht laut mein Flehn?
Wie kalt,
Die Dunklen Wache stehn! 

Habe dich arglos verlassen,
Habe mich genug gequält,
Springe aus den Mächtemassen,
Denn dies ist nicht meine Welt.  

Werde mich hinüberschleichen,
Schwebend über Brücken gehn.
Werde bald mein Heim erreichen,
Darf dort stets die Sonne sehn.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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